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Nach Jahrzehnten harter Arbeit langsam nachlassen!

Um dieses Ausspannen vorzubereiten, schliefen Sie

eine Altersversicherung bei der NeuenburgeL
Wenn Sie dann gegen die Sechzig gehen, werden Sie zu den
Glücklichen gehören, die ihre Sorgen anderen überlassen können.

Das Lesen der Inserale isl nulzbringend

Wanken

^ôsste Auswar,/

Zur ich |

Wer an
Gicht, Gichtknoten,

Gelenk- und

Muskelrheumatismus,
Ischias,

nervösen-rheumatischen

Schmerzen, Neuralgien,
Migräne usw. leidet,
wende sich an das
Medizin- und Naturheil-
Institul Niederurnen

(Ziegelbrücke).
Gegründet 1903.

Institutsarzt: Dr. J. Fuchs

Etwas von Birken,
Birkensaft und Dr. Dralles Birkenhaarwasser
Wenn im Monat März die lauen Südwinde wehen und das Regiment des Winters zu Ende
geht, dann wird der in den äusserst feinen Kapillarröhrchen des Stammes aufgespeicherte

Saft gezapft".
An den sonnendurchglühten
Abhängen des Jura, wo von ferne
die trotzigen Wachttürme des

mittelalterlichen Murten prassen,

stehen die Birken, vielfach
ältere, oft 50 jährige Bäume, die
jedes Jahr unter der sachkundigen
Leitung des Forstpersonals ihr
Bestes hergeben müssen, um damit
die natürlichen Grundlagen zum
Birkenhaarwasser zu liefern.
Viele tausend Kilo Birkensaft
fanden in zwei Jahrzehnten ihren
Weg zur Fabrikationsstätte nach
Basel. Hier erfolgt der Aufbau.
Zahlreich sind die einzelnen
Bestandteile, jeder seinen Zweck
erfüllend, bis das fertige Produkt
zu dem Haarpflegemittel ersten
Ranges wird, das dank seiner
natürlichen Zusammensetzung
niemals enttäuscht.

Dr. Dralles Birkenhaarwasser
ist in jeder Apotheke erhältlich, in allen Drogerien,
Parfumerien und Coiffeurgeschäften.
EN GROS: ADOLF RÄCH, BASEL 2

Winkelriedplatz 8 Tel. 4 51 08

«Wieviel me trinkt, chonnt nöd druf a,
doch was me trinkt, isch wichtig!»
So seit de Chrüter-Bodema,
und was er seit, isch richtig:

«Säb, wo me trinkt, söll chräftig sy,
dänn fühlt me sich tip-top;
und chräftig sind mit Garantie
Goldtropfe Biohop !»

Probell. Fr. 4.75, Orig.-Fl. (9 dl) Fr. 7., Kurpackung Fr. 20.-

Alleinige Herstellerfirma: Kornhaus-Apotheke, Teufen/App.

19


	...

